
Erfolge
In den vergangenen fünf Jahren war das Wilhelm-Gymnasium bei Jugend trainiert für Olympia in Berlin unglaublich erfolgreich. Jedes Jahr qualifizierten sich zwei bis drei Mannschaften und jedes 
Jahr brachten die Mannschaften eine Medaille mit an die Außenalster. Diese Erfolge wäre ohne die tolle Kooperation mit dem Hamburger und Germania Ruder Clubs undenkbar gewesen. 

 

Abschied

2018
Was für ein Bundesfinale! Nach Bronze im Vorjahr gelang unserem Vierer end-
lich der Sprung ganz oben aufs Treppchen. Benno, Cesar, Benicio, Ruben und 
Steuermann Lasse ließen ihren Gegner in keinem Rennen den Hauch einer 
Chance und fuhren souverän zu Gold. Zehn Minuten später traute die Entourage 
des WGs seinen Augen kaum. Stina, Franca, Franziska, Maria und Steuerfrau Mai 
sind in absolut über sich hinaus gewachsen. Mit der Silbermedaille im Finale 
haben sie unsere und ihre eigenen Erwartungen weit übertroffen.

2019
Im Jahr 2019 fuhr unser Kindervierer mit Bendix, David, Nikki, Jan-Louis und 
Steuermann Yannick im Finale zu einer grandiosen Silbermedaille. Dabei 
ließen sie durch eine sehr saubere Rudertechnik körperlich deutlich überle-
gene Mannschaften hinter sich und rangen den Bullen aus Berlin fast noch 
den Sieg ab. Dieser Erfolg wog besonders schwer, da es seit Jahrzehnten 
keinem Hamburger Boot in dieser Bootsklasse mehr gelungen war, auch 
nur um die Medaillen mitzufahren.  

2016
Blitzsaubere 2:56 Min. legten unsere Jungs im gelben Rennachter im Bundesfinale von 2016 auf die 
Olympiastrecke von 1936. Dass das Sportgymnasium Potsdam und das Carolinum Osnabrück noch 
schneller waren, schmälerte die Freude der Harvestehuder Delegation kaum. Ole, Ruben, Rami, 
Ogulcan, Cesar, Malte, Benno, Schlagmann Ansgar und Steuermann Tom haben Bronze gewonnen! 
Beim ebenfalls an diesem Tag ausgefahrenen Schülerpokal konnten sie ebenfalls die Bronzeme-
daille nach Hamburg holen und sicherten gleichzeitig ein sattes Preisgeld 
für die Jugendarbeit am CLUB.  

2017
Erneut standen unsere Jungs auf der traditionsreichen Regattastrecke von 
Berlin-Grünau auf dem Siegertreppchen! Dieses Jahr, ohne die Abiturien-
ten (siehe unten), schafften Ruben, Ben, Cesar, Benno und Steuermann 
David diesen großartigen Erfolg im Vierer! Ben hatte den Ruder-Einteiler 
bereits an den Nagel gehängt und sich über für diese Saison noch einmal 
voll ins Training gestürzt. Zum Glück hat er hierüber den Weg zurück an 
den Club gefunden, denn heute trainiert er erfolgreich unsere Junioren. 

Rückblick

Roland Rauhut hat im Sommer 2020 
seinen wohlverdienten Ruhestand an-
getreten. Roland ist nach längerer Zeit 
an der Sophie-Barat-Schule Mitte der 
1990er Jahre Lehrer am Wilhelm-
Gymnasium geworden. Über 20 Jahre 
hat er als Protektor den GRV“H“ gelei-
tet, über viele Jahre gemeinsam mit 
Helga Urbach, danach mit Roswitha 
Naschke und zuletzter gemeinsam 
mit Helge Heyken und Nils von Arnim. 
Roland hat dabei tausenden Kindern 
das Rudern beigebracht. Er hat zahl-
reiche Mannschaften für das Bundes-
finale JtfO in Berlin qualifiziert und 
dort mit seinen Mannschaften viele 
Medaillen, darunter auch Bundessie-
ge, mit zurück an die Alster gebracht. Zusätzlich zu seinem Engagement am 
Wilhelm-Gymnasium hat Roland über viele Jahre als Vorsitzender des Fach-
ausschusses Rudern das Schulrudern in Hamburg koordiniert und weiter-
entwickelt. Mittlerweile sieht man Roland wieder häufiger im Ruderboot 
über die Alster gleiten. Als Schlagmann eines Allemannia-Achters aus ehe-
maligen Leistungssportlern unterschiedlien Alters gibt er auch hier den Takt 
an. Roland, wir wünschen dir vom GRV“H“ alles Gute und hoffen dich im 
Sommer auf der ein oder anderen Schulregatta anzutreffen. 

Ruderwettkämpfe fanden im Jahr 2020 nur sehr sporadisch statt. Der Er-
gometerwettkampf im Februar war das letzte Event, das noch regulär 
durchgeführt werden konnte. Hier zeigten die Sportler*Innen vom WG 
vielversprechende Leistungen, die Lust auf die Saison gemacht haben. 
Alle nachfolgenden Wettkämpfe, darunter auch der JtfO-Landesent-
scheid und das Bundesfinale wurden aufgrund der Corona-Pandemie 
abgesagt. Im ersten Lockdown wurde in kleinen Gruppen von maximal 
fünf Athleten im Einer trainiert. Dieser exzellente Betreuungschlüssel hat 
so manchem Sportler sichtliche Schritte nach vorne ermöglicht. Nach 
den Sommerferien konnte zeitweise immerhin wieder in größerer Grup-
penstärke trainiert werden. Mit den verschärften Corona-Maßnahmen 
im Spätherbst verlagerte sich das Training vom Wasser auf die Yoga-
Matten und vor den Laptop im eigenen Wohnzimmer. Großer Dank gilt 
hier den Kindertrainern des CLUBs, die mehrmals wöchentlich ein tolles 
Workout angebieten. Für zusätzliche Motivation sorgt ein Ranking der 
Trainingsteilnahme, bei dem es tolle Sachpreise zu gewinnen gibt. 

Anstatt sich gemeinsam im Kraftraum auf den Ergos oder beim Kraftzir-
kel in der Sporthalle zu quälen, sah das Training im Herbst 2020 so aus: 
Von den Kindertrainern Ruben und Cesar (oben mittig) angeleitet, 
wurde das Training nach Hause auf die Matte verlagert.  

Aktuell
Alsterlauf der Ruderer
In diesem Jahr fand der "Alsterlauf der Ruderer" aufgrund der Corona-
Maßnahmen als dezentraler Lauf statt. Die Teilnehmer*innen konnten sich 
die Laufstrecke für die 3 oder 7,3 Kilometer frei aussuchen und haben ihren 
Lauf per App getrackt. Vom WG haben 16 Ruder*Innen und Nicht-
Ruderer*Innen am Lauf teilgenommen und dabei eindrucksvolle Ergebnis-
se erzielt. 
Franziska aus der 8a war das schnellste 14-jährige Mädchen im Starterfeld. 
Satte drei Minuten länger brauchte hier die Zweitplatzierte für die virtuelle 
Runde um die Alster. Jonathan aus der 8a musste sich nur einem Schüler 
von der Sophie-Barat-Schule geschlagen geben und hat sich somit in star-
ken 32:41 Minuten die Silber-Medaille gesichert.

Bendix  hat an diesem Tag nicht nur seinen 
Lauf gewonnen, sondern gleichzeitig mit 
relativ großem Abstand die Bestzeit unter 
allen Starter*Innen erreicht. In ungaublich 
schnellen 27:18 Minuten ist er die 7,3 Kilo-
meter gelaufen. Glückwunsch dazu! Wer 
möchte, kann dies gerne mal versuchen. 

Ida aus der 6c hat beim Lauf 
über 3 Kilometer einen tollen 
zweiten Platz erreicht und 
dabei 13 Gegnerinnen hinter 
sich gelassen. Klassenkame-
radin Anna hat für das WG die 
Bronze-Medaille gewonnen.
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GRV“H“-Laufchallenge
Da ein reguläres Training in den Vereinen derzeit nicht möglich ist, haben 
sich die Trainer der meisten Trainingsgruppen Gedanken darüber gemacht, 
wie sie die Sportler motivieren können, sich regelmäßig sportlich zu betäti-
gen. Während es beim Alsterlauf um Schnelligkeit ging, geht es bei der Lauf-
challenge darum, im November und Dezember so viele Kilometer wie mög-
lich zu laufen. Nachgewiesen werden die gelaufenen Kilometer ebenfalls 
per Screenshot der Laufapp. Bisher wurden isngesamt über 300 Kilometer 
gelaufen und an der Spitzen liefern sich Anni, Su Talia und Lisa ein Kopf-an-
Kopf-Rennen  um die ersten drei Plätze. Auch hier gibt es tolle CLUB-
Kleidung zu gewinnen. 


